








Nichts ist wie es einmal war, auch wir haben uns von verschiedenen Freunden und Mitgliedern für immer verabschieden 

müssen. Viele Dinge sind anders geworden, die Pandemie hat uns geprägt, aber wir geben nicht auf. Getreu unserem 

Motto „Das Laternche geht nicht aus“ haben wir uns gedacht: jetzt erst recht. 

Wir probieren es und legen noch eine Schippe drauf. Daher haben wir uns zu zwei neuen Sitzungsformaten, losgelöst 

von den Apfelweinsitzungen, entschieden. Mehr dazu findet Ihr im Heft. Es heißt Mut haben und dazu noch hoffen das 

alles klappt. Da wir positiv eingestellt sind, gehen wir davon aus, dass Gott Jokus uns gewogen ist und dass wir Euch viel 

Freude und Unterhaltung bieten können. Die Lachmuskeln werden sicherlich gut beansprucht und auch Freude am Tanzen, 

Schunkeln und Singen stehen im Vordergrund. Versprochen: Wir geben unser Bestes! 

Ich möchte auch nicht Müde werden, für den Verein zu werben und vielleicht habt Ihr Lust uns als Aktiver zu unterstützen. 

Es werden immer helfende Hände gebraucht, aber auch als Gönner könnt Ihr uns helfen, das Brauchtum am Leben zu 

erhalten. Sprecht mich einfach an. 

Jetzt noch einen Gruß an all unsere Gäste, die immer wieder Jahr für Jahr uns die Treue halten und dabei sind, in guten 

wie in schlechten Zeiten. Dafür ein sehr großes Dankeschön, denn ohne Euch könnten wir das nicht schaffen. Wenn´s läuft 

ist immer alles recht einfach, aber wenn das Gewohnte ins Stocken kommt, dann heißt es zusammenhalten und kämpfen, 

das haben wir getan. 

Wir freuen uns narrisch auf Euch alle und hoffen sehr, dass sich die Anstrengungen gelohnt haben. Unser Ziel ist

es, Euch Freude zu bereiten und ein paar schöne Stunden zu verbringen. 

  Habt viel Spaß und bleibt gesund. 

  Eure Anke Viehl

  und das gesamte Team des Laternche

Liebe Freunde des Laternche
Was soll ich sagen? In den letzten Jahren haben wir alle 

auf Feiern und gemütliche Beisammensein der Gesundheit 

zuliebe verzichtet. 

Aber auch in dieser Zeit haben wir alles daran gesetzt, Euch 

das Laternche-Feeling nach Hause zu bringen.

Mit einer sehr wagen Idee haben wir es mit viel 

Unterstützung geschafft, den Laternche-Film zu drehen. Ein 

Dankeschön nochmal an alle Mitwirkenden vor und hinter 

der Kamera. Der Zuspruch hat uns zuversichtlich in dieses 

Jahr gehen lassen.

Jetzt sind wir wieder da und das mit Pauken und Trompeten. 

Für Euch haben wir in diesem Heft nochmal die letzte 

Kampagne in Bildern zusammengestellt, damit Ihr wisst wo 

wir anknüpfen werden. 
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ANKE VIEHL
1. Vorsitzende des CC Laternche





Liebe Frankfurterinnen und Frankfurter,
liebe Freundinnen und Freunde der Fastnacht,

wir alle hoffen darauf, dass wir in dieser Saison endlich 
wieder eine richtige Fastnachts-Kampagne feiern können. 
Bereits zweieinhalb Jahre lang bestimmt Corona unser 
tägliches Leben, die letzten beiden Kampagnen des 
Carneval Clubs Laternche konnten deshalb praktisch nicht 
stattfinden.

Auch jenseits der Pandemie wird unser Leben derzeit 
von vielen Unsicherheiten bestimmt, ich denke an die 
Energiekrise und den Krieg in der Ukraine, dessen Folgen 
auch bei uns zu spüren sind.

Umso dankbarer bin ich den Frankfurter Fastnachter:innen, 
dass sie sich zum einen die Laune nicht verderben und 
sich zum anderen nicht davon abbringen lassen, etwas  
Heiterkeit und Spaß in unser Leben zu bringen.

Drücken wir also miteinander alle Daumen, dass in dieser 
Saison alles gutgehen möge, denn die Fastnacht hat es 
verdient, dass sie endlich wieder gefeiert wird.

Der Carneval Club Laternche hat sich ja auch viel 
vorgenommen. Seit September plant, probt und organisiert 
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das Kernteam des Clubs mit allen Aktiven und Künstlern, damit die Sitzungen stattfinden können. Für dieses 
Durchhaltevermögen und diesen Teamgeist bewundere ich alle Beteiligten. Vielen Dank für dieses große ehrenamtliche 
Engagement.

An seinem medialen Auftritt hat der Carneval Clubs Laternche in den letzten zwei Jahren kräftig gearbeitet. Eine Social 
Media Kampagne auf Facebook und Instagram begleitet die Kampagne. Und auch die Homepage hat einen frischen, 
professionellen Look bekommen mit vielen Infos und einem guten Ticket-Service.

Das bringt mich zum aktuellen Programm mit wieder vier Apfelweinsitzungen und zwei wunderbaren neuen närrischen 
Ideen, nämlich einer Party-Blaulichtsitzung und einer Party-Champagnersitzung - nur für uns Frauen. Ich freue mich 
darauf. Ich bin überzeugt, die Laternche werden mit ihrer Kreativität, ihrem Engagement und dem humorigen Ansatz 
der überzeugten Fastnachter eine wunderbare Saison haben.

  Bleiben Sie gesund, fröhlich und zuversichtlich!
  Mit närrischen Grüßen
  Ihre

  Hilime Arslaner
  Stadtverordnetenvorsteherin der Stadt Frankfurt am Main

HILIME 
ARSLANER

Stadtverordnetenvorsteherin 

der Stadt Frankfurt am Main
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AXEL

HEILMANN
Präsident 

Grosser Rat der Karnevalvereine  

Frankfurt am Main e.V.

Liebe Fastnachtsbegeisterte der ‘Laternche‘! 
 
 „Jetzt geht’s los – 
 wir sind nicht mehr aufzuhalten!“

Dieses Lied von ‘de Höhner‘ bringt es auf den Punkt, denn 
nach über 2 Jahren stehen nicht nur die Närrinnen und 
Narren des Laternche, sondern auch wir vom Grossen Rat, 
in den Startlöchern zur sehnlichst erwarteten Kampagne 
2022/2023.

Auf Eure traditionellen und hochwertigen Sitzungen freue 
ich mich - und so viele, langjährig treue Freunde Eures 
Vereins - sehr! Es ist immer etwas Besonderes bei Euch 
Gast zu sein.

So gibt Euer Motto „Das Laternche geht nie aus“ Hoffnung 
und ist zugleich ein Versprechen, wieder mit Euch und den 
Vertretern &. Vertreterinnen des Handwerks und der Wirte 
in der kommenden Kampagne zu feiern. Das war immer 
schön – und wird wieder schön!

Die Vortragenden mit ihren aktuellen und geschliffenen 
Vorträgen. Musikalische Unterhaltung mit den 
Laternchesängern, Showeinlagen und natürlich 

Gardetänzen der Spitzenklasse, die alle darauf brennen ihren Verein bestmöglich zu präsentieren. Wie immer halt!

Ihnen, lieber Leser und Gast, wünsche ich im Kreise der ‘Laternche‘ viele humorvolle Stunden und bitte Sie den Verein 
nach besten Kräften zu unterstützen. Auch die Inserenten dieser Festschrift sollten Sie bei Ihren nächsten Einkäufen und 
Bestellungen berücksichtigen, denn sie gehören untrennbar zu unserer schönen Heimatstadt, zu unserer Gesellschaft 
und zu unseren Vereinen. Wir brauchen einander – vielleicht mehr, als jemals zuvor und es war nie notwendiger mit 
Leistung und Engagement zu wirken wie in diesen Tagen.

Ich drücke dem Laternche mitsamt seinen Mitgliedern die Daumen für eine erfolgreiche Kampagne 2022/2023 und 
bitte Sie, liebe Gäste, diesen Verein weiterhin treu zur Seite zu stehen. Durch Ihren Besuch, Ihre Mitgliedschaft und/oder 
eine Spende, die hier bestimmt gut aufgehoben ist. Doch sparen Sie bitte nicht mit Lob und Applaus für erbrachte und 
gezeigte Leistung, denn das kommt bei jedem direkt an und tut unheimlich gut – der Seele und dem Herzen.

Mit fastnachtlichen Grüßen

  Axel Heilmann 
  Grosser Rat der Karnevalvereine 
  Frankfurt am Main e.V.
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Udo Rasch
Leiter Arbeitskreis 
Bühne und Technik

Nicole Voigt
Stellv. Leiterin  Arbeitskreis 

Bühne und Technik

Diana Stiebe
Social Media / Presse

Daniel Gottwald
Betreuer Elferräte

Wolfgang Forkheim
Geburtstage / Ehrungen

Anke Viehl
1. Vorsitzende

VORSTAND
       des cc laternche e.v.

Olaf Rosenbaum
2. Vorsitzender Matthias Hausmann

3. Vorsitzender
Janina Viehl
Schriftführerin

Martina von 
Haza-Radlitz

Kassiererin

Julia 
Bommer-Gottwald

Betreuerin Elferräte

ERWEITERTEr 

VORSTAND
des CC Laternche e.V.
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In unserem schöne Frankfort hier am Maa, 
die Mensche hier sind einfach wunnerbar. 

Durch Straß und Gaß des schöne Lied erklingt, 
ob alt, ob jung, mer hängt sich ei und singt:

Ja, ja die scheene runde Ebbelcher, 
mit ihre rosarote Bäckelcher, 

||:   Die wern geernt die wern gepflückt, 
dann werd de Saft erausgedrückt.  :||

Drum Freund, hör zu: Liebst du ein Mägdelein 
und willst mit ihr im siebte Himmel sein, 

schon nach drei Schobbe gibt sie dir en Kuß. 
i Kerle, Karl, des is ja ein Genuß.

Ja, ja die scheene runde Ebbelcher, 
mit ihre rosarote Bäckelcher, 

||:   Die wern geernt, die wern gepflückt, 
dann werd de Saft erausgedrückt.  :||

Ja, ja des gibt en prima Ebbelwei, 
de Doktor secht: Du bleibst gesund debei. 
||:   Die wern geernt, die wern gepflückt, 

dann werd de Saft erausgedrückt.  :||

DIE SCHÖNE RUNDE EBBELCHER
Text und Melodie: Hans Weidenfeld

mit den
tollen K

arren...sind wir
die Nar

renVom Großen
Rat
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Norbert
Voigt

Unser Kellermeister und lieber Freund,
Norbert Voigt, ist am 28.03.2022
im Alter von 76 Jahren verstorben.

 Der Carneval Club Laternche e. V.
 trauert um Norbert Voigt, der über
 40 Jahre seine Energie dem Verein
 und der Gemeinschaft widmete.

Schon vor seiner Mitgliedschaft bei uns, war er mit 
der Organisation der Brezelbuben im Volksbildungs-
heim betraut.

Seine Mitgliedschaft begann 1983. Er übernahm die 
Tätigkeit des Kellermeisters gemeinsam mit seinem
Schwiegervater und führte sie später alleine fort.

Auf der Bühne war er ein bekanntes Gesicht und 
unsere Elferräte wurden von ihm immer bestens
bewirtet. Gemeinsam organisierte er mit seiner Frau 
Doris und Tochter Nicole die Getränke für die
Aktiven, vor und hinter dem Vorhang. Nach seiner 
Tochter Nicole, ist nun auch sein Enkel Colin ein
Mitglied der Laternche Familie. Einer weiteren
Generation der Kellermeister*innen steht somit 
nichts im Wege.

Gerne erinnern wir uns an die Sommerfeste im 
Garten der Familie Voigt, die uns viel Freude gebracht 
haben und die schönen Stunden, die wir stets in einer 
sehr familiären Atmosphäre genießen durften. 

Wir alle werden Norbert schmerzlich vermissen. 
Möge die Trauer bald zu einer liebevollen Erinnerung 
werden. In unseren Herzen bist Du stets verankert. 

Unser tiefes Mitgefühl und unsere Anteilnahme
sprechen wir seiner Familie aus. 

Wir sagen leise Ei Gude Norbert,
mach’s gut. 

      Dein Laternche
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Im Dezember 1949 trafen sich unsere Vereinsgründer 
Hans Weidenfeld, Fritz Hollerbach, Rudolf Hendricks, Albert 

Darmstädter, Heinz Konz, Ringo Müller und Willi Friedauer im 
Restaurant „Hebe“.

Sie beschlossen an diesem fröhlichen Abend, einen karnevalisti
schen Verein zu gründen. Pünktlich zum neuen Jahrzehnt wurde
der Carneval Club Laternche e.V. ins Vereinsregister in Frankfurt
am Main eingetragen.

Zum ersten Vorsitzenden wurde Fritz Hollerbach ernannt. Schon
am 29.01.1950 fand unter der Leitung des Ministerpräsidenten
Hans Weidenfeld die erste karnevalistische Sitzung im Restaurant
des Volksbildungsheims statt.

Das Laternche blieb über die Jahre dem Volksbildungsheim, auch
liebevoll „Vobi“ genannt, treu. In den darauffolgenden Jahren
fanden verschiedene Veranstaltungen statt. 17 Jahre später, im
Jahr 1967, starteten wir mit unseren Ebbelweisitzungen.

Zum 25. Jubiläum durften wir bei der Tombola einen VW 
Käfer verlosen. In den kommenden Jahren fanden neben dem Ebbelwei-
sitzungen auch Gesellschaftsbälle unter der Leitung von Max Greger, 
Paul Kuhn oder Hugo Strasser statt, und Gemeinschaftssitzungen mit 
den Sterncher im Zoo.

1981 verabschiedete sich nach vielen Jahren Hans Weidenfeld vom 
Posten des Ministerpräsidenten und übergab diesen an seinen Nachfol-
ger Ernst Schwarz. Sechs Jahre lang hatten wir die Möglichkeit, sieben 
Ebbelweisitzungen auszurichten und daher konnten wir am Faschings-
samstag im Jahr 1990 die 111. Ebbelweisitzung feiern.

Im Jahr 1995 fand eine große Veränderung für das Laternche statt. Wir 
mussten nach 45 Jahren unser „Geburtshaus“ verlassen und zogen 
für acht schöne Jahre in das Gesellschaftshaus des Palmengartens. Zur 
gleichen Zeit übernahm Norbert Dieter das Amt des Ministerpräsidenten. 
Die Zeit im Palmengarten verging schnell und der nächste Umzug stand 
an. 2003 zog das Laternche in sein aktuelles Zuhause: in das Saalbau 
Titus-Forum in der Nordweststadt. Dort feierten wir im Jahr 2007 die 222. 
Sitzung und drei Jahre später das 60-jährige Jubiläum mit einem Konzert.

Von 2014 bis 2016 führte Daniel Gottwald, Enkel des Vereinsgründers 
Hans Weidenfeld, als erster Vorsitzender und Ministerpräsident das 
Laternche. 

AUS UNSERER CHRONIK
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Die Kampagne 2015/2016 
startete mit einem Jubiläumskonzert im Gesell- 

schaftshaus Palmengarten unter der Leitung von 
Thorsten Wszolek.

Mit der Jahreshauptversammlung 2016 stand wiederum 
eine Neuerung an. Zum ersten Mal in der Vereins- 
geschichte wurde eine Frau, Anke Viehl, als erste  
Vorsitzende gewählt. In der darauffolgenden Kampagne 
übernahm Thorsten Wszolek das Amt des Ministerpräsdenten. 

Mit Höhen und Tiefen ging es durch die Kampagne, in der ein Umbruch be-
vorstand. Viele unserer Vortragenden sind in den „Aktiven-Ruhestand“ ge-
wechselt. Mit dem neuen Programmausschuss galt es, ein neues Programm 
mit zum Teil neuen Aktiven auf die Beine zu stellen. Bernd Römer übernahm 
mit großem Tatendrang diese Aufgabe.

Ein Programm wurde gestrickt und wir freuten uns, nach Jahren wieder 
eine Damengesangsgruppe auf der Bühne willkommen zu heißen. Motiviert 
durch das positive Feedback starteten wir sofort mit den Vorbereitungen der 
nachfolgenden Kampagne. Auch für die Kampagne 2018/2019 galt es, ein 
tolles Programm auf die Beine zu stellen. Wir feierten mit unseren Gästen das 
30-jährige Bühnenjubiläum von Norbert Boss und einem grandiosen „Eintracht-Fan“,     

        vorgetragen von Tobias Then. 

Traditionsgemäß läuteten wir am 11.11.2019 unsere Jubiläumskam-
pagne ein, und zwar mit Ebbelwei, guter Laune und dem Frankfurter 
Kinderprinzenpaar und dem Frankfurter Prinzenpaar. Wir hatten 
großes Glück, dass wir unsere sechs Sitzungen anlässlich des 70. 
Geburtstages des Laternche gemeinsam mit unserem Publikum wie 
gewohnt durchführen konnten. Den Erfolg des Vorjahres konnten 
wir toppen und freuten uns bereits auf die Vorbereitungen für die 
kommende Saison. Nach dem Aschermittwoch kam alles anders. 
Nach Monaten der Ungewissheit entschieden wir uns, die Kampag-
ne mit Blick auf die Gesundheit und Sicherheit aller abzusagen. 

Ganz dem Motto „Das Laternche geht nie aus“ stecken wir bereits 
jetzt schon in den Vorbereitungen für die nächste Kampagne, die wir 
hoffentlich wieder gemeinsam feiern können. 



Liebe Laternche-Familie,

heute nehme ich Euch mit auf eine kleine Zeit-

reise in das Jahr 1998 zu meinem ersten selbst 

verfassten Carnevalsvortrag. 

Damals organisierte mein Onkel Michael 

Weidenfeld eine CCL-“Vortragendenschule“.                       

Wir bekamen als Hausaufgabe einen Carne-

val-Vortrag zu einem Thema unserer Wahl zu 

verfassen. Überraschenderweise kamen meine 

Notizen ganz gut an.

Danach entstand nach und nach mit der Hilfe 

meines Onkels der nachfolgende Vortrag „Die 

Musterung“.

Allen von Euch, die auch gerne einmal in 

der Bütt stehen würden, kann ich nur Mut 

machen.Traut Euch und schreibt einen eigenen 

Vortrag. Wir vom Laternche unterstützen Euch 

gerne dabei.

Viel Spaß mit dem Vortrag,

EI GUDE und HELAU

Euer Daniel Gottwald

Die Musterung
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Im letzte Jahr, es war Oktober,

des war wirklich ein Zinnober.

Die Bundeswehr, muss das denn sein?

Der Herr Rühe lädt‘ mich ein.

Zwei Tag druff, da wurde klar,

der Rühe, der war net mehr draa.

Des war für mich das Alibi,

de Rühe fort, ich muss net hie.

Doch mei Mutter, superschlau,

weiß immer alles sehr genau.

So secht sie dann mir froher Miene: 

„Auch beim Scharping musst Du diene“.

Doch selbst de Scharping iss voll Frust,

unn hat zur Bundeswehr kei Lust.

Als Chef, als Vorbild wohl verkehrt, 

der iss e Muster ohne Wert.

Mei Mutter meint: „Lass Dich net täusche,

´s bleibt alter Wein aus neue Schläuche.“

So bin ich dann, net grad beherzt,

uffs Kreiswehrersatzamt hiegesterzt.

Da saß ich da, in trüber Runde,

unn hab gewart, so zwei, drei Stunde.

Bei Filme, die werrn nie en Hit,

ob Marsch, Gesang, ob Schritt, ob Tritt.

Nur Reklame für den Haufe,

so Videos tut kein Mensch kaufe.

Zum Heule wars, mir wurd fast bang,

wie bei Titanics Unnergang.

Dann kame stoßweiß Formulare,

Mensch, was wolln die all erfahre.

Ob ich Brillenträger bin?

Ob ich ab unn zu mal spinn?

Ob wir je en Krieg verlorn?

Wo mei Oma iss geborn?

Ob ich hätt schon falsche Zäh?

Ob ich schnappe, wenn ich geh?

Ob mein Vater Offizier?

Wo ich nachts am meiste frier?

Idee & Vortrag: Daniel Gottwald

Text: Michael Weidenfeld & Daniel Gottwald
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Wie ich mich fühl, auf meinem Platz,

im Kreissaal für den Wehrersatz?

Ich sitz im Kreissaal, kann net fliehe,

da kannst De grad die Wehe kriehe.

Dann darf mer auch Frache stelle.

Ich komm zuerst aufs Finanzielle.

800,00 Mark vom Vaterland.

Der Scharping iss net bei Verstand.

Der hat kei Lust, ich riech den Brate,

Minister nur von Oskars Gnade.

800,00 Mark, was en Beschiss,

beim Euro ´s grad die Hälfte iss.

Dafür lass ich mich net bitte,

ich krieh ja mehr fürs Babysitte.

Mein Nachbar fragt, der hat Verstand:

„Habt Ihr auch den Vorruhestand?

Unn en Betriebsrat? Braucht mer doch,

unn die 30-Stunde-Woch?

Lohnfortzahlung? Könnt net sein.

Ein unsozialer Staatsverein.“

Der Beamte hat lang überlegt,

des hatt den ziemlich uffgeregt.

Der wusst‘s noch net, es kam noch schlimmer,

ich frach dann nach em Einzelzimmer,

mit Whirlpool, des wär sicher nett,

und einem großen Doppelbett.

Dann zieh‘ ich mit der Freundin ein,

so schön könnt Bundeswehr doch sein.

Der Doktor haucht mir dann ins Ohr:

„Sie gehn‘ jetzt bitte ins Labor.“

Dort angekommen, intressant,

gibt man mir mein Gewicht bekannt

und meine Größe, blanker Hohn,

denn beides wusst ich vorher schon.

Dann geht die Untersuchung los,

10 Mann stehn in de Unnerhos.

Dicke, Dünne, Lange, Schmale,

Korze unn auch zwei Normale.

Jeder mit em annre Leide:

Des tut dem Stabsarzt Freud bereite.

Rückeschmerze, die sinn in,

ein dicker Hals, ein Doppelkinn.

Stottern oder schlechtes Hörn,

tut beim Heer doch niemand störn.

Lieb Vaterland magst ruhig sein.

Die ziehn werklich jeden ein.

En Kumpel, der sagt megacool,

„Herr Sanitäter, ich bin schwul.“

Der Stabsarzt hats net krumm genomme,

unn sacht, als er sich korz besonne:

„Das ist doch eine alte Masche,

Du kannst den Bund doch net vernasche.

En Kuss von mir, mein lieber Mann,

und im April, da fängst De an.“

Zu mir sacht der dann kurzer Hand,

„Sehn Sie die Buchstabe an der Wand?“

„Herr Doktor, sach ich, ´s iss zum Flenne,

ich kann gar keine Wand erkenne“

Am Abend druff, mir tuts vergehe,

muss ich den Arzt im Kino sehe.

Sitzt neben mir, so ziemlich hinne,

ich kann nur schwer die Worte finne:

„Ei Gude, Doktor“, rutscht mer raus,

„Sie kenne sich doch hier gut aus.

Sitz ich hier richtig? Sage Se‘s mir – 

im Omnibus zu der U4?

Des wars, ich sach´s Euch ungeloche,

die hamm mich trotzdem eingezoche…

Mei Karriere hat begonne.

Es wird sicherlich die wahre Wonne.

Die mache mir ganz toll Avance.

Geb‘ dem Nachwuchs eine Chance.

Des spricht sich rum in dere Gilde,

ich wär ja so en junge, wilde.

In zwei, drei Jahr, des wär normal,

da wär ich sicher General.

Im Westerwald, da soll es sein,

am Aschermittwoch rück ich ein.

   Helau.

Auszugsmarsch:

„Oh Du schöner Westerwald“









Trio Olaf, Anke und Marcel



Alle
Geloben ist heut eine wahre Freude,

weil so viele nette, frohe Leute,

gemeinsam singen, schunkeln, lachen

zum Lebensziel den Frohsinn machen.

Frauen
Das Laternche, das ist Spitze,

wir bleibe darum auch nicht sitze.

In der Pause stehen wir parat

und küssen all den Elferrat.

Männer
So ein Geschenk das ist ja Klasse,

wir wollen uns nicht lumpen lasse.

Mir sind ja sowieso die Schlaue,

mir küsse die Minsterfraue.

Alle
Damit des auch gut klappt,

wird ein Pröbche jetzt gemacht.

Wir üben und des is kein Stuss,

gemeinsam hier den richtigen Kuss.

Frauen
Wir Frauen gehen jetzt voran,

wir küssen unsren Nebenmann.

Männer
Wir Männer sind auch ganz schlau,

wir küssen unsre Nebenfrau.

Frauen
Jetzt schlagen hoch die Freudenwellen,

geküsst wärn jetzt die Junggesellen.

Männer
Wir Männer küssen, dass ist doch klar,

die Schwiegermütter, nächstes Jahr.

Alle
Beim Laternche sind wir selig,

wer Frohsinn zeigt, der ist heut König.

Wir feiern heute mit Gesang,

Kapelle, gib den Ton uns an.

Alle
Lied: Laternche heißt

Frohsinn und Heiterkeit.
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. .                                                                               . .

Gelobnis bei der Eroffnung
Herausgeber: CC Laternche e.V.
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Angie, Udo & Christa

Laura, Ute, Anke & Janina
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Wir freuen uns,

dass unsere Gäste wieder von der

Familie Hausmann
mit leckeren Frankfurter Spezialitäten

und einem guten Ebbelwei

verwöhnt werden.

TEAM Hausmann
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Unsere
Mundschenkin
Nicole

Stärkung
muss sein!
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Auch wir sind endlicH
mit Janina Viehl

in der Frankfurt Garde
vertreten!

(hintere Reihe reCHTS)
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DENNIS HAUSMANN Festhalle Hausmann

PETER POSSMANN Kelterei Possmann

CHRISTIAN DRESSLER Apfelwein Solzer

ROBERT GASSER Zum Rad

CHRISTOPH SAUL Zum Gelben Hirsch, Bad Vilbel

TONI LAURIA Lohrberg Schänke

THOMAS METZMACHER Zum Lahmen Esel

RALF WAGNER Apfelwein Wagner

PAUL O‘SULLIVAN Apfelweingaststätte Dauth-Schneider

NICO FUNK Der Buchwald

Ebbelweisitzung der Wirt innen*

Ebbelweisitzung der Wirt innen*

Ebbelweisitzung der Wirt innen*

Ebbelweisitzung der Wirt innen
Ebbelweisitzung der Wirt innen

Freitag, 10.02.2023

Saalöffnung 17.30 Uhr

Sitzungsbeginn 19.11 Uhr
Frankfurter Ebbelweiwirt*innen als Repräsentanten

unseres Elferrates bei Ebbelwei, Rippcher und Kraut, 

Handkäs mit Musik!
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ANDREAS KIMMEL Homburger Hof

HELMUT HUTHER Kelterei Possmann

ANDREAS RUPF Zum Gemalten Haus

HORST MASLOFF Gaststätte Bummelbahn

MARTIN ROSENBERGER Klaane Sachsehäuser

ROBERT THEOBALD Zur Buchscheer

STEPHAN ULRICH Mutter Ernst

PETER URBAN Zum Bembelsche, Raunheim

ALEXANDER HILDEBRANDT Markt-Stubb

Alle Infos zu unseren Sitzungen, die Kampagnenhefte der letzten Jahre und 
vieles mehr findet ihr auf unserer neuen homepage unter www.laternche.de.

..





Willst Du etwas erleben,
dann kehr in Frankfurt ei,
hier gibt es gute Kneipen,
en prima Ebbelwei.
Beim Sauerkraut un Rippche,
der Magen sich erfreut,
Verdauung ist sehr wichtig,
das sache hier die Leut.

|:   Bist Du zur Narrenzeit,
zu jedem Spaß bereit,
dann komm zu uns zum CCL.
Ladt Deine Freunde ein,
laß uns zusammen sein,
bei uns vergeht die Zeit sehr schnell.   :||

Refrain:

Laternche heißt Frohsinn und Heiterkeit,
Laternche heißt Spaß und Humor.
Bei uns wird einjeder vom Streß befreit,
„schlecht drauf sein“ des kommt hier net vor.
Wir im Saal probiern‘s einmal,
wir wollen singen die ganze Nacht.
Beim Ebbelwei, hängt man sich ei,
ja so feiern wir hier Fassenacht.

LATERNCHE
HEISST FROHSINN

Text:  
Bernd Wagner

bei uns vergeht die Zeit sehr schnell.   :||

EISST FROHSINN
Willst Du etwas erleben,
dann kehr in Frankfurt ei,
hier gibt es gute Kneipen,
en prima Ebbelwei.
Beim Sauerkraut un Rippche,
der Magen sich erfreut,
Verdauung ist sehr wichtig,
das sache hier die Leut.

Refrain:

Laternche heißt Frohsinn und Heiterkeit,
Laternche heißt Spaß und Humor.
Bei uns wird einjeder vom Streß befreit,
„schlecht drauf sein“ des kommt hier net vor.
Wir im Saal probiern‘s einmal,
wir wollen singen die ganze Nacht.
Beim Ebbelwei, hängt man sich ei,
ja so feiern wir hier Fassenacht.

Willst Du etwas erleben,
dann kehr in Frankfurt ei,
hier gibt es gute Kneipen,
en prima Ebbelwei.
Beim Sauerkraut un Rippche,
der Magen sich erfreut,
Verdauung ist sehr wichtig,
das sache hier die Leut.

Refrain:

Laternche heißt Frohsinn und Heiterkeit,
Laternche heißt Spaß und Humor.
Bei uns wird einjeder vom Streß befreit,
„schlecht drauf sein“ des kommt hier net vor.
Wir im Saal probiern‘s einmal,
wir wollen singen die ganze Nacht.
Beim Ebbelwei, hängt man sich ei,
ja so feiern wir hier Fassenacht.

Willst Du etwas erleben,
dann kehr in Frankfurt ei,
hier gibt es gute Kneipen,
en prima Ebbelwei.
Beim Sauerkraut un Rippche,
der Magen sich erfreut,
Verdauung ist sehr wichtig,
das sache hier die Leut.

Refrain:

Laternche heißt Frohsinn und Heiterkeit,
Laternche heißt Spaß und Humor.
Bei uns wird einjeder vom Streß befreit,
„schlecht drauf sein“ des kommt hier net vor.
Wir im Saal probiern‘s einmal,
wir wollen singen die ganze Nacht.
Beim Ebbelwei, hängt man sich ei,
ja so feiern wir hier Fassenacht.
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Prinzenpaare

Seine Tollitat Max ll & Ihre Lieblichkeit Maria l.
..

Seine KindertolliTAT Felix ll.  und

Ihre Kinderlieblichkeit Amelie l.

..
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Zu gast bei den Freunden der TSG Neuenhan

Unsere Laternche-Sanger
..
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Da die Fastnacht nicht zu uns kommen konnte,
kamen wir zu unseren Gästen. So die Idee von Anke 
Viehl und Meddi Müller, bekannt von der Bühne und 
als Buchautor in Frankfurt.

Gedacht, gesagt und getan… wir haben uns gleich 
an die Planung gemacht und alles vorbereitet. Die 
Aktiven wurden abgefragt, wer möchte und Zeit hat, 
dabei zu sein. Klar war alles sehr kurzfristig, aber 
machbar.

Es haben sich gleich Freiwillige gefunden, die sich 
mit ins Zeug gelegt haben .

Das Konzept stand und die Kosten mussten gering 
sein, daher haben wir mit kleinsten Mitteln dieses 
schöne Projekt auf den Weg gebracht.

Das Laternche - der Film

making of



die Hygienemaßnahmen einhalten. Aber auch das 
sollte uns an der Umsetzung nicht hindern, denn 
Timing ist alles.

Dann galt: Nun nur noch die Requisiten zusammen-
bringen und los. Udo Rasch, Claus Mannel und Klaus 
Viehl unterstützten bei diesen Dingen. Ein bisschen 
was aus dem heimischen Fundus für unsere Kiste, 
dann ging es los.

Meddi hatte bereits das Drehbuch erstellt und damit 
waren wir gut vorbereitet. Zwei Termine sollten 
reichen, um alles in den Kasten zu bekommen.

Der Lahme Esel wurde in ein Studio umgewandelt. 
Los ging es mit der Anmoderation der einzelnen 
Programmpunkte.  Dann kamen die Vorträge. Die 
Zwischenparts wurden im Anschluss gedreht und am 
zweiten Tag hatte der Chor mit Frau Rauscher dann 
seine Bühne. Jetzt war alles im Kasten und Meddi 
konnte schneiden. Wir sind stolz auf das Ergebnis. 

Und wir haben nicht damit gerechnet, dass wir so 
viele positive Rückmeldungen erhalten. DANKE. Uns 
hat es Spaß gemacht und wir konnten Euch damit 
zeigen, dass wir noch da sind. 

Wer den Film noch nicht gesehen hat, einfach auf 
unsere neue Homepage schauen oder bei Youtube 
nach Laternche-Film suchen.

Nicht zuletzt sagen wir Danke an unsere Unterstützer, 
auch während der Pandemie, ohne Euch wäre das 
alles nicht umsetzbar gewesen.

Und nun freuen wir uns auf eine närrisch wunderbare 
Saison 2022/2023. Bis dahin ein Ei Gude und bleibt 
gesund!
  Das Laternche Team
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Erstens: Unser Elferratsmitglied Thomas Metzmacher-
sagte sofort JA als ich fragte: „Können wir eventuell 
bei Dir in der Gaststätte drehen?“ 

Zu unserem Glück hatte Thomas den Lahmen Esel 
über die Feiertage zu, daher war klar in welchem Zeit-
raum der Dreh stattfinden konnte.

Jetzt galt es, die Aktiven einzubinden und auf den 
Termin zu setzen. Auch dies gelang uns, Thorsten 
Klees, Bernd Hude, Detlef Stange und der Laternche 
Chor waren dabei.

Natürlich durfte unsere Mundschenkin Nicole Voigt 
und Udo Rasch unser Chef, vom ABuT nicht fehlen. Au-
ßerdem hatte Anke Viehl Unterstützung durch unseren 
2. Vorsitzenden Olaf Rosenbaum bei der Moderation. 
Unsere Frau Rauscher, Marianne Boß, war auch mit 
dabei, so konnte nichts mehr schiefgehen.

Das Highlight unserer Produktion war der Besuch 
unserer Prinzenpaare, die sich über einen weiteren 
Auftritt sehr gefreut haben. Vielen Dank nochmal, 
dass ihr dabei wart.

Doch die Herausforderung war größer als gedacht, 
denn wie bei allem in dieser Zeit, mussten auch wir 





47

Gute Laune liegt in unserer DNA...

... und auch in der dna unseres tollen publikums!







... grosse stim
m

en brauchen platz!

Bitte einmal

das Heft nach

links drehen...
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OLAF ROSENBAUM Obermeister des Raumausstatter- und Sattler Handwerk

RALF NASS Obermeister Schreiner-Handwerk

HEINZ HAHN Ehrenobermeister der Raumausstatterinnung

PETRA PLANK Stellv. Obermeisterin Friseur-Innung

GUNTHER SEIFFERT Bezirksobermeister Steinmetz- u. Bildhauer-Innung

PETER PAUL THOMA Obermeister Sanitär, Heizung, Klima Innung

HANS SCHWARZ Vorstandsmitglied des deutschen Pelzinstitut und

                                        stellvertretender Vorsitzender der Meisterprüfungskommission

INGEBORG TOTZKE Geschäftsführerin Landesverband

MARCEL SCHMITT Obermeister der Innung für elektro- und

                                            in
formationstechnische Handwerke

DR. NORBERT SIEBERT Obermeister der Uhrmacher-Innung

MICHAEL A. STAMATIOU Vorstand Landesinnung Gebäudereiniger-Handwerk

Ebbelweisitzung der

obermeister innen des Handwerks*
Ebbelweisitzung der

obermeister innen des Handwerks

Freitag, 17.02.2023

Saalöffnung 17.30 Uhr

Sitzungsbeginn 19.11 Uhr
Frankfurter Obermeister*innen des Handwerks

als Repräsentanten unseres Elferrates bei Ebbelwei,

Rippcher und Kraut, Handkäs mit Musik!
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Von den Gründern und dem damaligen 
Vorstand wurde eine ganz besondere Aus-
zeichnung für herausragendes Engagement 
der fastnachtlichen Brauchtumspflege und 
zugleich als Motivation für das zukünftige En-
gagement für den Verein für aktive Mitglieder 
ins Leben gerufen - der Ehrenring.

Dieser Ehrenring ist in verschiedenen Berei-
chen vererbt worden. So wurde z. B. ein Ring, 
der von einem Vortragenden bzw. Aktiven 
getragen wurde auch an einen Vortragenden 
bzw. Aktiven weitergegeben.

Eine Tradition mit vielen Erinnerungen an die 
vorangegangenen Träger des Ehrenringes und 
eine besondere Auszeichnung.

Die CCL-EHRENRINGE

Trager innen der hochsten Auszeichnung
DES Carneval Club Laternche e.V.

Boß, Norbert
Emmert, Hans
Fischer, Hans
Forkheim, Wolfgang
Gottwald, Brigitte
Gottwald, Daniel
Hornschuch, Klaus
Mannel, Catharina
Penkwitt, Egon
Penkwitt, Iris
Penkwitt, Volker
Rasch, Udo
Römer, Bernd
Rothenbächer-Voigt, Doris
Schwarz, Ernst jun.
Stange, Detlef
Vetter, Hans Otto
Viehl, Klaus
Wagner, Bernd
Weidenfeld, Michael

Trager innen unseres Ehrenrings:
..

*

Die Ehrenringe

.. ..
*





Ein Applaus Fur alle Unterstutzer und Partner des laternche... ..
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DIRK BAUMANN Metzgerei und Partyservice Baumann, Gründau/Haingründau

SVEN ELZENHEIMER Metzgerei & Schlachtbetrieb Elzenheimer GbR

RICHARD HEININGER Metzgerei & Partyservice Heininger

PATRICK & PETER MARTUS Metzgerei, Partyservice & Catering Martus

HEINER SCHÄUFLER Partyservice Heinrich Schäufler, Liederbach

THOMAS SCHMAND Metzgerei Zarges & Schmand, Mörfelden-Walldorf

KAI WAIBEL Metzgerei Waibel

JÖRG WIESEKE Fleischerei Wieseke

MICHAEL EBERT Metzgerei & Feinkost Ebert

MICHAEL HEINRICH Partyservice & Metzgerei Heinrich

Ebbelweisitzung der Metzger innen*

Ebbelweisitzung der Metzger innen*

Ebbelweisitzung der Metzger innen*

Ebbelweisitzung der Metzger innen
Ebbelweisitzung der Metzger innen

Samstag, 11.02.2023

Saalöffnung 17.30 Uhr

Sitzungsbeginn 19.11 Uhr
Frankfurter Metzger*innen als Repräsentanten

unseres Elferrates bei Ebbelwei, Rippcher und Kraut, 

Handkäs mit Musik!
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SANDRA BAUMANN Metzgerei und Partyservice Baumann, Gründau

ANNI SCHULZ Steffis - Esstreff, Steinbach (Taunus)

STEFFI GRABIGER Marktmetzgerei Grabiger, Steinbach (Taunus)

NADINE GRIMM Metzgerei Martus

GABI KONERMANN Frankfurter Fleischerfachschule J.A. Heyne

CYNTHIA SCHÄUFLER Metzgerei & Feinkost Ebert

SARINA SCHÄUFLER Partyservice Schäufler

HANNA NOWAK Metzgerei Waibel

SABRINA ELZENHEIMER Metzgerei & Schlachtbetrieb Elzenheimer GbR

ANNA SATVARY Else Kalbskopp

Alle Infos zu unseren Sitzungen, die Kampagnenhefte der letzten Jahre und 
vieles mehr findet ihr auf unserer neuen homepage unter www.laternche.de.
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Alles Worscht? Worscht geht immer!









11 FRAGEN...

Wie lange seid Ihr Mitglied im Verein?

 Wolfgang  Februar 1963

 Michael Gefühlt seit der Vereinsgründung 1950

   tatsächlich seit 1970. Ehrenmitglied seit 2014.

 Klaus   1974

Wie seid Ihr zum Laternche gekommen?

 Wolfgang  Ich war 16 Jahre. In der „Schwarzwald-Stube“ in der

   Gr. Eschenheimer Str. hatte das Laternche seinen Karten-

   vorverkauf. Hier habe ich meine Anmeldung abgeholt.

 Michael Durch meinen Vater Hans Weidenfeld.

 Klaus   Hans Weidenfeld

Könnt Ihr alle Lieder des Laternche auswendig?

 Wolfgang  Jein, manchmal kleine Textschwierigkeiten

 Michael Fast alle, die von mir verfassten kann ich

   selbstverständlich auswendig.

 Klaus   Jein, manchmal kleine Textschwierigkeiten

Bier oder Ebbelwei? Oder…?

 Wolfgang  Im Sommer gerne auch einen Sauergespritzten.

 Michael Ebbelwei, Weinschorle

 Klaus   Ebbelwoi
70

KLAUS

MICHAEL

WOLFGANG



11 FRAGEN...

... an die Herren.

Was ist am Laternche besonders?

Wolfgang  Der ABuT. In den letzten Jahren ist der Verein

  mehr zusammen gewachsen und es macht mehr

  Spaß aktiv zu sein.

Michael Das Programm
Klaus   Gemütlichkeit

Welche Aufgaben habt Ihr bei uns?

Wolfgang  Facebook eingerichtet, Website modernisiert

  (wurde toll weiterentwickelt), Allgemeine

  Vorstandsarbeit, Ehrungen und Glückwünsche.

Michael Jetzt keine mehr.
Klaus   Kartenvorverkauf, Heft, Anzeigen und Netzwerker

  in Sachsenhausen 

 Was würde Euch außerdem Spaß machen?

 Wolfgang  Es macht mir Spaß, im Rahmen meiner Möglichkeiten

   weiterhin aktiv zu sein.

 Michael Das der CCL weiterhin niveauvolle Fastnacht feiert.

 Klaus   Es macht mir Spaß im Rahmen meiner Möglichkeiten

   weiterhin aktiv zu sein.

Kennt Ihr alle Vereinsgründer namentlich?

 Wolfgang  Hans Weidenfeld, Albert Darmstädter, Ringo Müller,

   Fritz Hollerbach, Willi Friedauer – zwei weitere muss ich

   googeln.
 Michael Ja
 Klaus   Hans Weidenfeld, Albert Darmstädter, Ringo Müller, Fritz

   Hollerbach, Willi Friedauer….

Rippchen oder Fleischwurst?  Calvados oder Mispelchen?

 Wolfgang  Rippchen  Wolfgang  Calvados

 Michael Rippchen  Michael Calvados

 Klaus   Fleischwurst  Klaus   Calvados

Ei Gude oder Helau?

 Wolfgang  Ei Gude
 Michael Ei Gude
 Klaus   Ei Gude

71
... an die Herren.





UNSERE
AKTIVEN
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Anke und Detlef im Laternche-Fieber

Wird hier das Laternche gestutzt

oder ist es der haltegriff?

Anke und Detlef im Laternche-Fieber

Wird hier das Laternche gestutzt

oder ist es der haltegriff?

..
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Liebe Mitglieder und
Gäste des Carneval Club Laternche!

Seit über 50 Jahren gibt es die Äppelwoi Sitzungen 
des CCL. WWW stehen hier für Wasserweck Worscht 
und Äppelwoi – dazu Elferräte aus verschiedenen 
Nahrungsmittelberufen

Für mich als Inhaber der Familienbäckerei „Der 
Bäcker Eifler“ ist der Abend des Fastnachtsamstag 
ein fester Termin im Kalender; zusammen mit meiner 
Familie, Freunden und Bekannten besuchen wir die 
Sitzung der Bäcker und Konditoren beim CCL und 
sind immer wieder begeistert.

Ich wünsche Euch allen eine tolle Kampagne und 
Sitzung bei WWW und grüße Euch mit Ei Gude!

 Frankfurt Helau
 Euer Gerhard Eifler

GERHARD
EIFLER 

Inhaber
Der Bäcker EiflerDer Bäcker Eifler
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FRANK HÄRDTLEIN Hotel-Café Härdtlein

GERMAN BOGRIENKO Graff Confiserie Konditorei, Kelkheim

NORBERT HARTMANN Kondiback

THOMAS WEIDENWEBER Café Weidenweber

RICHARD KLING Obermeister der Frankfurter Bäckerinnung, Café Kling

KERSTIN JUNGHANS Hotel- und Gastronomieverband DEHOGA e.V. Kreisverband Ffm

WALTER SEIPLER Bäckerei Konditorei Seipler

JÜRGEN KREHER Bäckerei Kreher, Eppertshausen

KLAUS LIND Mühltal

KLAUS PREITSZAS Der Bäcker Eifler

Ebbelweisitzung der

backer- & Konditormeister innen. . *Ebbelweisitzung der

backer- & Konditormeister innen

Samstag, 18.02.2023

Saalöffnung 17.30 Uhr

Sitzungsbeginn 19.11 Uhr
Frankfurter Bäcker- & Konditorenmeister*innen

als Repräsentanten unseres Elferrates bei Ebbelwei,

Rippcher und Kraut, Handkäs mit Musik!





LARISSA I.
Die Hüterin des

Laternche-Stöffche!

MEHR INFOS:

https://www.apfelweinwirte.de/apfelweinkoenigin



Am 11. November die Narrheit beginnt,
Bis dahin vernünftig, von jetzt ab man spinnt,
Und tragt Euren Frohsinn zu uns dann hier her,
den Alltag vergessen, fällt hier gar nicht schwer.

 REFRAIN:
 Trag uns in die Welle der närrischen Launen,
 Spinn, spinn, mit der Schwarzen, der Blonden, der Braunen.
 Ihr gebet dem Leben wieder Lust und Humor,
 Und kommt beim Laternche wie im Himmel Euch vor.
 Ihr gebet dem Leben wieder Lust und Humor,
 Und kommt beim Laternche wie im Himmel Euch vor.

Im Herzen von Frankfurt die Narrenburg steht,
vom Frohsinn und Lachen der Narrheit umweht.
Der Reichtum der Freude hat hier Ihren Sitz,
Drum nahm das Laternche von ihr auch Besitz.

 REFRAIN: Trag uns in die Welle…

Wo goldenes Lachen die Lüfte durchschwingt.
Den Ernst unsres Lebens auf Stunden bezwingt,
Schöpft Kraft hier aufs Neue, die immer Ihr braucht,
Wenn mürrisch das Leben Euch irgend anfaucht.

 REFRAIN: Trag uns in die Welle…

Es klingen die Schellen im närrischen Reich,
Im Schein der Laterne seid Ihr heut‘ all‘ gleich.
Aus kluger Erkenntnis greift herzhaft man zu.
Der Gipfel des Frohsinns Laternche bist Du.

 REFRAIN: Trag uns in die Welle…

Lied der Grunder
des CC Laternche

..

des CC Laternchedes CC Laternche
Melodie: Am Golf von Biskaya…
Text: Ehrenprotokoller Albert Darmstädter
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Niemals ohne meinen Possmann...

Stress Hinter der Buhne?
Nicht mit uns.

..

Laternche-Damen

Lauft!
..



Heut ist Fastnacht hier in Frankfurt beim Laternche
Was die andern können, können wir schon lang
Heut ist Fastnacht hier in Frankfurt beim Laternche
Hoch dem Elferrat, Wein, Weib und Gesang. 

1) Bei uns im schönen Frankfurt trinkt man den Äppelwein
Das Stöffche kommt vom Possmann, denn Tradition muß sein
Bei uns heißt es Ei Gude und nicht nur bloß Helau
Und unser Publikum hier unne, des weiß des auch genau.

Refrain

2) Der Elferrat der Wirte bezaubert alle Frauen
Und Wirtinnen hier oben sind reizend anzuschauen
Bei Metzger und bei Bäcker da ist die Stimmung groß
Da sitzt dann echt hier oben kein einzger Trauerkloß

Refrain

3) Bei Obermeister des Handwerks, da macht hier keiner schlapp
Bei hübschen Metzgerinnen, da geht hier echt was ab.
Der Handkäs kimmt vom Hausmann, für alle hier im Saal
Drum lasst uns nochmal singen, probiern wir’s noch einmal.

Refrain

Heut ist Fastnacht
    in Frankfurt beim Laternche

IDEE Anke Viehl Text, Detlef Stange 
MELODIE Heut ist Karneval in Knieritz an der Knatter
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Heut ist Fastnacht hier in Frankfurt beim Laternche
Was die andern können, können wir schon lang
Heut ist Fastnacht hier in Frankfurt beim Laternche
Hoch dem Elferrat, Wein, Weib und Gesang. 

1) Bei uns im schönen Frankfurt trinkt man den Äppelwein
Das Stöffche kommt vom Possmann, denn Tradition muß sein
Bei uns heißt es Ei Gude und nicht nur bloß Helau
Und unser Publikum hier unne, des weiß des auch genau.

Refrain

2) Der Elferrat der Wirte bezaubert alle Frauen
Und Wirtinnen hier oben sind reizend anzuschauen
Bei Metzger und bei Bäcker da ist die Stimmung groß
Da sitzt dann echt hier oben kein einzger Trauerkloß

Refrain

3) Bei Obermeister des Handwerks, da macht hier keiner schlapp
Bei hübschen Metzgerinnen, da geht hier echt was ab.
Der Handkäs kimmt vom Hausmann, für alle hier im Saal
Drum lasst uns nochmal singen, probiern wir’s noch einmal.

Refrain

Heut ist Fastnacht
    in Frankfurt beim Laternche

IDEE Anke Viehl Text, Detlef Stange 
MELODIE Heut ist Karneval in Knieritz an der Knatter

3) Bei Obermeister des Handwerks, da macht hier keiner schlapp
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Wusstet ihr eigentlich..? 

…was hinter der Bezeichnung ABuT steckt? Ausgesprochen bedeutet das 

Arbeitskreis Bühne und Technik. Das sind die guten Geister der Veranstaltung, 

ohne dieses Team, hätten wir auf der Bühne nichts zu lachen.

Ihre Arbeit beginnt bereits im Herbst des Vorjahres der Kampagne. Es werden 

alle Sachen, die auf der Bühne benötigt werden, geprüft und in Schuss gehalten. 

Dazu kommen die Prüfungen der elektrischen Geräte und Kabel.

Die Stoffe, die das Bühnenbild bilden, werden gereinigt und neu imprägniert, 

damit sie den Vorschriften Stand halten. Denn auch das ist von höchster Wich-

tigkeit. Die Sicherheit unserer Aktiven und Gäste liegt uns am Herzen.

Wenn es Schäden an dem vorhandenen Equipment gibt, dann werden diese 

ausgebessert (instand gesetzt) und alles erscheint in neuem Glanz. Damit haben 

wir dem Thema Nachhaltigkeit schon immer die Treue gehalten, da wir heute 

noch die Laternen auf der Bühne nutzen, die es seit Anfang an (Beginn der 

Ebbelweisitzungen) gibt.

Sie werden gereinigt und poliert und jedes Mal neu für die Bühne schick ge-

macht. Auch unsere Bütt hat schon einige Jahre auf dem Buckel und das sieht 

man ihr nicht an.

Verschiedene Wandbilder, die unseren Harlekin oder das Gerippte zeigen, sind 

auch schon sehr alt, aber immer wieder im Gebrauch. 

Wenn das alles im Lack ist, dann bereitet das Team alles für den 11.11. vor, der 

traditionell im Gemalten Haus oder beim Apfelwein Wagner stattfindet. Hier 

brauchen wir das erste Mal unsere kleine Technikausrüstung und ggf. noch das 

ein oder andere Laternche. Ja die kleinen Laternen, die wir immer in der Weste 

und am Dirndl tragen. Auch die werden immer wieder verwendet. Hier gibt 

schon die eine oder andere Laterne, die ziemlich alt ist.

Nach dem 11.11. geht es in die Vorbereitung für die Sitzungen: Organisation 

des Transports der Sachen vom Lager zum Titus Forum, Einlagerung in unserem 

Raum, der für die Tage der Sitzungen reserviert ist. 

Das alleine ist ein kleiner Kraftakt und bedeutet top logistische Vorbereitung. 

Am Aufbautag geht es dann los, die Sachen werden jeweils ihren Bestimmun-

ABuT.  die guten Geister aller laternche-Sitzungen.
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gen zugeführt, das heißt, dass jeder Wagen und jedes Teil seinen Platz hat. Da 

alles gut vorbereitet ist, geht der Aufbau recht zügig von statten.

Es werden die Vorhänge gehängt und der Elferrat aufgebaut, die Laternen 

montiert und die Deko angebracht, der Platz für die Kapelle eingerichtet sowie 

die Tische vorbereitet. All das schafft unser Team vom ABuT. 

Dann wird noch die Technik eingerichtet und zeitgleich werden im Foyer und 

in den Umkleiden der Aktiven alles vorbereitet.  Licht wird abgemischt und die 

Tonprobe läuft. Jetzt gibt es eine Generalprobe und den letzte Schliff, falls es 

nötig ist. 

Und während der Veranstaltung sorgen sie für alle die auf Bühne stehen. 

Nach der Veranstaltung sind sie diejenigen die die Räume auf Vordermann 

bringen und für den nächsten Einsatz wieder herrichten. J

DANKE Euch allen für die erstklassige Arbeit! So können wir auf der 

Bühne uns sicher sein, dass alles klappt und sich unsere Aktiven und 

Gäste im Saal wohlfühlen.

Unsere
Arbeitstruppe
ABUT
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Frankfurt
Hymne © Michael

Weidenfeld

Wo ist die schönste Stadt der Welt?
In Frankfurt hier am Main.
Ob jung, ob alt, ob arm, ob reich,
hier möcht’ gern Jeder sein.
Ob Hauptwach’ oder Römerberg,
die Klaamarkthall’ is doll,
die Banketürm’, de Dom, jed Kerch,
hier lebt mer wundervoll.
Nur hier, nur hier,
Nur hier, nur hier,
Nur hier, da möcht’ ich sein.
Nur hier, nur hier,
Nur hier, nur hier,
Nur hier,
da möcht’ ich sein.

Wo’s Kränzje hängt,
des Rippche schmeckt,
de Schobbe steht im Glas
bevor des ganze Geld verreckt,
gönnt Euch das edle Nass.
Hoch lebe unser Vadderstadt,
des Frankfurt hier am Main
das soviel schöne Ecke hat,
hier möcht’ gern Jeder sein.
Nur hier, nur hier,
Nur hier, nur hier,
Nur hier, da möcht’ ich sein.
Nur hier, nur hier,
Nur hier, nur hier,
Nur hier, da möcht’ ich sein.
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WIR SUCHEN DICH/
EUCH

WIR SIND

Ein Verein mit Tradition, ein tolles Team vor, auf und hinter

der Bühne und aufgeschlossen für neue Ideen. Können wir

Dich / Euch begeistern?

Hast Du / habt Ihr Fragen? Kein Problem, unter

cclaternche@gmx.de kannst Du/ könnt Ihr uns erreichen.

Nicht warten, sprecht uns direkt an.

Du bist / Ihr seid,

Lebenslustig

Aufgeschlossen

Talentiert

Energiegeladen

Reich an Ideen

Neugierig

Charmant

Hier genau richtig

Einzigartig
WIR LIEBEN           UNSEREN VEREIN

WWW.LATERNCHE.DE

WIR SUCHEN DICH/
EUCH

WIR LIEBEN           UNSEREN VEREIN

WWW.LATERNCHE.DE

WIR SUCHEN DICH/
EUCH

WIR LIEBEN           UNSEREN VEREIN

WWW.LATERNCHE.DE

WIR SUCHEN DICH/
EUCH

WIR LIEBEN           UNSEREN VEREIN

WWW.LATERNCHE.DE
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Mitgliedsantrag
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Das sind
unsere neuen!
Das Laternche hat eine lange Tradition. Auch oder vor allem deshalb, 
weil wir immer wieder neue Ideen erfolgreich umgesetzt haben 
(auch so eine Tradition!). Jetzt ist es wieder mal soweit. Zwei neue 
Sitzungen erblicken in 2023 erstmals das Licht unseres Laternche.

Mittwoch, 

08.02.2023

Partysitzung

Blaulichtsitzung

Für alle mit Blaulicht iwwerm Kopp!

Heute gibt es anstatt Blaulicht Scheinwerfer und Diskokugel. 

Schnapp‘ dir deine Kamerad*innen und verbringt auf unserer 

Blaulichtsitzung einen unvergesslichen Abend. Das Laternche 

lädt alle Feuerwehrfrauen und -männer zu einer Fassenachts-

party mit Gesang, Showacts und Stimmungsmusik ein.

   Eintrittspreis € 24.- pro Person

   zzgl. € 2,00 Bearbeitungsgebühren

   (Bitte beachten: Eintrittskarten nur als E-Ticket

   über den Laternche Online-Shop erhältlich!)
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Dienstag, 
14.02.2023

Partysitzung

Champagnersitzung

Nur für (Frankfurter) Mädscher!

Spritzig, herbsüß und prickelnd

und nur für Ladys - das ist die

Premiere der Champagnersitzung 

des Laternche.

Heute darf es ein bisschen mehr

Glitter, Glamour und Pailletten

sein. Bei tollen Showacts und

bester Partymusik wartet auf

Dich und Deine Mädels eine

unvergessliche und ganz besondere 

Fassenachtsveranstaltung.

Eintrittspreis € 24.- pro Person

zzgl. € 2,00 Bearbeitungsgebühren

(Bitte beachten: Eintrittskarten nur als E-Ticket

über den Laternche Online-Shop erhältlich!)
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Liebe Freunde des Laternche, auch wir 
gehen mit der Zeit und damit auch neue 
Wege, was die Kartenbestellung angeht. 

Bisher haben wir die Einteilungen der
Tische und der Karten übernommen. Leider 
ist auch unsere Zeit mittlerweile begrenzt, 
diese Dinge zu tun und daher haben wir 
auf Online-Kartenverkauf umgestellt.

Was andert sich?
..

Kartenbestellung uber unseren
neuen Laternche-Online Shop

..

Ihr habt die Bestellkarte ausgefüllt und wir haben das Geld eingezogen. Es konnten auch viele
Wünsche entgegengenommen werden, so dass jeder gut saß und alle zufrieden waren. Allerdings, diese 
Einteilung hat sehr viel Zeit in Anspruch genommen, doch das haben wir gern gemacht.

Inzwischen haben wir nicht mehr die Kapazitäten um diesen Job auszuführen. Die, die diesen Job über-
nommen haben, sind voll berufstätig und damit fehlt allen ein bisschen die Zeit. Dennoch möchten wir 
Euch einen bequemen Service bieten. Daher haben wir uns viele Gedanken gemacht und können Euch 
nun folgendes bieten:

Im neuen Online-Shop habt Ihr folgende Wahlmöglichkeiten:

• Vorderer Saal
• Empore vorne
• Empore hinten

Damit haben wir unsere Tischreihen eingeteilt, so das Ihr Euch gut orientieren könnt. Gerne könnt Ihr 
auch eine Anmerkung als Ergänzung zu Eurer Kartenbestellung mitschicken.

Die Bezahloptionen sind vielfältig. Die Karten für die Apfelweinsitzungen werden Euch zugesendet. 
Karten für die Partysitzungen können direkt als E-Ticket heruntergeladen werden.

Und wenn‘s mal hakt: Wir sind noch im laufenden Verbesserungsprozess. Schreibt uns einfach eine 
Email an kartenvorverkauf@laternche.de.

     Vielen Dank für Euer Verständnis. 

     Euer Laternche-Kartenteam

https://laternche.de/shop

Das ist neu
beim karten-

vorverkauf!
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Kostümierung immer gern gesehen. 

Für alle Termine gilt: Einlass 18:11 Uhr, Beginn 19:11 Uhr 
Ihr könnt vor der Veranstaltung in Ruhe Essen. 

Saalbau Titusforum, Walter-Möller-Platz 2, 60439 Frankfurt am Main 
Anfahrt per Bahn möglich, Parkplätze im Haus

Aktuelle Termine, Infos & Eintrittskarten auf unserer Homepage

www.laternche.de
* Alle Angaben unter Vorbehalt

4. Ebbelweisitzung

BAcker innen &

Konditoren innen*
*

3. Ebbelweisitzung

Obermeister innen

des Handwerks

*

Partysitzung

Champagner

sitzung

Dienstag, 
06.02.2024

Freitag, 
09.02.2024

Samstag, 

10.02.2024

Dienstag, 
31.01.2024

2. Ebbelweisitzung

Metzger innen*

Partysitzung

Blaulichtsitzung

Freitag, 
02.02.2024

Samstag, 

03.02.2024

1. Ebbelweisitzung

 Wirt inneN*

Wir sehen uns wieder!

KAMPAGNE 2024
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Anke
• Alles rund ums Programm
• Alles was es zu tun gibt
• Sitzungspräsidentin

Olaf
• Betreuung

Elferrat der
Obermeister
des
Handwerks 

• Kreativ Team 

Matthias
• Catering 
• Netzwerker

Janina
• Alles rund ums Schreiben 
• Liederheft 
• Kartenvorverkauf

Martina
• Kasse
• Kreativ Team 
• Programm-

assistenz 

So erreichst Du uns
per E-Mail:

cclaternche@gmx.de

Einfach im Betreff
den Namen angeben,
mit dem Du Kontakt
haben möchtest.
Wir melden uns! 

WER MACHT
WAS? cclaternche@gmx.deWAS?
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Diana
• Social Media
• Presse

Udo
• ABuT Chef
• Organisation alles rum ums Laternche

NICOLE
• Mitglieder- 

verwaltung 
• Gute Seele 

des ABuT
• Poststelle

Daniel
• Betreuung der Elferräte 

Ebbelweisitzungen

Julia
• Alles was Recht ist

Wolfgang
• Alles rund 

um die 
Auszeichnungen

• Chronik des 
Vereins

• Förderverein
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Laßt Brücken uns schlagen von Mensch zu Mensch

mit köstlichen, närrischen Dingen.

Es läßt sich das Leben viel leichter ertragen,

wenn den Ernst wir durch Freude bezwingen.

Selbst Narrheit ist ein ernstes Gebiet,

ich bin zur Erkenntnis gekommen,

teils liegt’s im Wort, teils liegt’s im Lied,

was Sünder zu hören bekommen.

Nicht Neid, nicht Haß ist unsere Saat,

so wenig wie verletzendes Wollen.

Die Devise in unserem Narrenstaat:

Dem Frohsinn, nicht dem Unsinn Achtung zollen.

Karneval
Herausgeber: CC Laternche

Was dem Volke dient zum Wohl

und der Welt zum Segen,

fördern froh und heiter wir

auf allen unsren Wegen.

Unrecht, Zwietracht, Unvernunft

bekämpfen wir durch unsre Zunft,

jedoch immer fair und sauber,

Karneval, das ist dein Zauber.

Seit über 100 Jahr mei Vadderstadt

sich aach dem Brauch gewidmet hat.

Unn weil ich seh‘, daß diese Dinge

der arme Menschheit Freude bringe,

wird‘ ich so lang mei Baa mich traache,

nur immer „JA“ zur Narrheit sage.



mama Laternche:
Alles geht mit dem Laternche-Team!
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